
  Bank-Wissen. de
   

Prüfungsschema: 

Rügeobliegenheit bei Mängeln im beiderseitigen Handelskauf 
 

Die Prüfung von Ansprüchen des Käufers bei Mängeln an der Ware im beiderseitigen Handelskauf: 

1. Anspruchsgrundlage:  Rechte des Käufers bei Mängeln § 437 BGB 

 

2. Voraussetzungen:  

- Beiderseitiger Handelskauf (§§ 343 f. HGB) 

(Kaufvertrag nach § 433 BGB) 

- Ablieferung der Ware 

- Mangelhafte Ware (§ 434 BGB) 

- Untersuchungs- und Rügepflicht (§ 377 I HGB) 

 unverzüglich und ohne schuldhaftes Zögern  

 

3. Rechtsfolge: 

 Fall 1: keine ordnungsgemäße Rüge 

 Käufer verliert die Rechte aus § 437 BGB 

 

Fall 2: ordnungsgemäße Rüge 

 Käufer hat Ansprüche aus § 437 BGB 


